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64 Das Rote Kreuz,

Vom Lllckertlsck.

Sorbitckes Kotes tirsu? un6 internationals
llisbestätigkeit roölironil 6or kalkankriegs.
Verlag: Art, Institut Orell Füßli in Zürich, Zu
beziehen durch alle Buchhandlungen,

Nach Ausbrnch dcS Balkankricges reiste die Ver-
sasserin mit Empfehlungen der Dunant-Gesellschaft

Zürich, deS schweizerischen Roten Kreuzes, Sektion

Zürich, und der Zürcher Presse nach Serbien und

unternahm es, durch zahlreiche Besuche in den ver-
schicdencn Spitälern Belgrads sich ein möglichst um-
sasjendes Bild von der Tätigkeit deS serbischen und

internationalen Roten Krenzes zu machen. Sie schil-

dcrt das Gesehene sehr temperamentvoll und anschau-

lich. Das Lob, das sie den serbischen und den ver-
schicdencn fremden Hiilfsmifsiouen zollt, ist von ehr-

licher Ueberzeugung gelragen, und wird nicht verfehlen,

unsere Beurteilung des serbischen Volkes in mancher

Hinsicht günstig zu beeinflussen. Der Wert des ver-
dienstvollen Buches wird noch wesentlich gehoben

durch das reichliche, gut und vornehm ausgeführte
Bildermaterial, Ueber hundert photographische Auf-
»ahmen zeigen uns vor allem die Stätten, in denen

das Rote Kreuz tätig war, und die Menschen, die sich

durch ihr humanitäres Werk verdient gemacht haben.

kriekkcàn.

Frl. kl. in S. Sie, Fräulein, verstehen aber

das Reklamieren ans dem ff, und wie kräftig! Wir
begreifen, daß es Sie ärgert, daß Sie das Blatt
seit vier Monaten nicht mehr erhalten haben, aber

Geehrteste! warum so lange warten? Jetzt sind die

Nachforschungen schwierig. Hätten Sie sich, wie andere

Leute auch, zuerst bei der Post erkundigt, wir glauben,
die Sache wäre damit sofort in Ordnung gekommen.

Tie Ihnen fehlenden Nummern liefern nur Ihnen
kostenlos nur dann, wenn es sich beransstellt, daß

der Fehler wirklich bei der Post oder bei der Admini-
motion lag.

Und noch etwas: Sollten Sie vielleicht bei Ihrer
Adreßändernng vergessen haben, die alte Adresse au-
zugeben? Dann liegt der Fehler auch an Ihnen,
und wenn wir doch gerade am Reklamieren sind, so

bitten wir Sie, uns in Zukunft den Abonnemente--

betrag nicht in laudesfreinden Briefmarken zu senden,

Glauben Sie, nur betreiben nebenbei noch einen Mar-
keuhnndel? Sehen Sie, Fräulein! Wenn Sie nicht

so äußerst schneidig reklamiert hätten, so würden Sie
auch mit so bösen Antworten verschont geblieben sein.

Allein, wie man in den Wald schreit— „Nüt für
unguet!". Die llllminiitration.

Vöjr erlucksn à tiursleitungen, à Änltruktionsmatsrial nack Sebraucii, ge-
körig und iaubsr verpackt (ksttwälctie und beictrinutzts Vsrdandtücker gewalctisn), an
die Zdrslle

kàli S Oslsr, kagerticiuz, ^Li/ermcilinzticiuz, kemj
zurückzusenden und nickt an

Oas lentrallekretariat des Koten Kreuzes.

à die Vorltcià à Ineigveràe.

Wir macheu darauf aufmerksam, dasz die Frist zur Einsendung der ausgefüllten Jahres-

berichtSfarmulare mit dem W. Februar l!N4 ablauft.
lentrallekrstariat.
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